Anhang A6: Hydraulische Nachweise Hochwasserschutz

Teil 1: Eingedolte Abschnitte ohne theoretisches Offnungspotenzial
— Nachweis der minimalen Eingriffsbreite

Die minimale Eingriffsbreite wird fiir samtliche eingedolten Abschnitte ohne theoretisches Off-
nungspotenzial bestimmt.

Der Nachweis erfolgt mittels Querprofilbetrachtung mit Normalabfluss-Berechnung. Bei Eindolun-
gen mit einem Gefélle < 2% wird ein Teilfullungsgrad von 85% angenommen, bei Eindolungen
mit einem Gefélle > 2% ein solcher von 60%. Die Berechnung der minimalen Eingriffsbreite ba-
siert auf der untenstehenden Skizze.

Minimale Eingriffsbreite
(erforderiicher Raumbedarf bei Eindolungen
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Quelle: Informationsplattform Gewéasserraum

Die Angaben fiir den Dotierabfluss basieren auf den GEP-Prognose-Daten von ERZ Entsorgung
+ Recycling Zirich sowie der fur dotierte Gerinne angewandten Methodik geméss Kap. 5.2.1 im
Hauptteil des Berichts. Die aktuellen Rohrdurchmesser und das Gefélle stammen aus dem Lei-

tungskataster, Stand 16.11.2018. Wenn pro Gewasserraumabschnitt mehrere Teilabschnitte mit
unterschiedlichem Gefélle vorliegen, wird das Minimalgefélle verwendet.

Nachfolgend werden die wichtigsten Parameter pro Gewasserabschnitt aufgefiihrt.



Abschnitt 1

Aktueller Rohrdurchmesser 0.315m
Gefalle 0.0013 m/m
Dotierter Abfluss 0.09 m3/s
Rauheitsbeiwert Rohr 80 m3/s
Teilfallungsgrad 85 %
Fliessgeschwindigkeit 0.8 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 0.18 m?

Erforderlicher Rohrdurchmesser

0.5 m (Kapazitat: 0.15 m3/s)

Minimale Eingriffsbreite 2.63m
Abschnitt 3

Aktueller Rohrdurchmesser 0.3-0.6m
Gefalle 0.0012 m/m
Dotierter Abfluss 0.09 m3/s
Rauheitsbeiwert Rohr 80 m3/s
Teilfallungsgrad 85 %
Fliessgeschwindigkeit 0.8 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 0.18 m?

Erforderlicher Rohrdurchmesser

0.5 m (Kapazitat: 0.14 m3/s)

Minimale Eingriffsbreite 2.63m
Abschnitt 5

Aktueller Rohrdurchmesser 0.315m
Gefalle 0.0007 m/m
Dotierter Abfluss 0.09 m3/s
Rauheitsbeiwert Rohr 80 m3/s
Teilfallungsgrad 85 %
Fliessgeschwindigkeit 0.61 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 0.18 m?

Erforderlicher Rohrdurchmesser

0.5 m (Kapazitat: 0.11 m3/s)

Minimale Eingriffsbreite

2.63m
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Abschnitt 9B
Aktueller Rohrdurchmesser 0.250 m
Gefalle 0.0058 m/m
Dotierter Abfluss 0.09 m3/s
Rauheitsbeiwert Rohr 80 m*”3/s
Teilfallungsgrad 85 %
Fliessgeschwindigkeit 1.51 m/s
Durchflossene Querschnittsflache | 0.18 m?
Erforderlicher Rohrdurchmesser 0.4 m (Kapazitat: 0.17 m3/s)
Minimale Eingriffsbreite 2.50m
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Teil 2: Eingedolte Abschnitte ohne theoretisches Offnungspotenzial
— Hydraulische Kapazitat bei Abschnitten mit Verzicht

Abschnitt 2, Hardhof

— Kapazitat fur HQ100 ausreichend.

— Siehe hydraulisches Langenprofil Abschnitt 2 Hardhof (Beilage zu Anhang A6)

Abschnitt 4, Forrlibuckstrasse

— Wasserspiegel und Energielinie unter Terrain.

— Geschlossene Bachwasserleitung ist in einen begehbaren Kanal eingehangt.

— Keine Anschlussleitungen vorhanden.

— Kein Wasseraustritt bei Abfluss HQ100. Es liegt keine Hochwassergefahrdung vor.

— Siehe hydraulisches Langenprofil Abschnitt 4 Forrlibuckstrasse (Beilage zu Anhang A6)

Bild 1: Abschnitt 4; in begehbaren Kanal eingehangter Déltschibach (HPE, @ 315 mm), bei KE 28897

Abschnitt 6, Pfingstweidstrasse

— Wasserspiegel und Energielinie unter Terrain.

— Geschlossene Bachwasserleitung ist in einen begehbaren Kanal eingehéngt.

— Keine Anschlussleitungen vorhanden.

— Kein Wasseraustritt bei Abfluss HQ100. Es liegt keine Hochwassergefahrdung vor.

— Siehe hydraulisches Langenprofil Abschnitt 6 Pfingstweidstrasse (Beilage zu Anhang A6)



Bild 2: Abschnitt 6, in begehbaren Kanal eingehangter Déltschibach (HPE, @ 315 mm), bei KE 25105.

Abschnitt 8 Duttweilerbricke
— Geschlossene Bachwasserleitung ist in einen begehbaren Kanal eingehéngt.

— Bei Schacht U1010 besteht keine offene Verbindung zwischen BW-Leitung und dem Kontroll-
schacht. — Kein Wasseraustritt an dieser Stelle.

— Keine Anschlussleitungen.
— Kein Wasseraustritt bei Abfluss HQ100. Es liegt keine Hochwassergefahrdung vor.

— Siehe hydraulisches Langenprofil Abschnitt 8 Duttweilerbriicke (Beilage zu Anhang A6)

s PR W ” F e |

b

Bild 3: Abschnitt 8, in begehbaren Kanal eingehangter Déltschibach



Abschnitt 10 Letzigrund

— Wasserspiegel und Energielinie unter Terrain.

— Geschlossene Bachwasserleitung ist in einen begehbaren Kanal eingehangt.

— Kein Wasseraustritt bei Abfluss HQ100. Es liegt keine Hochwassergefahrdung vor.

— Siehe hydraulisches Langenprofil Abschnitt 10 Letzigrund (Beilage zu Anhang A6)

Abschnitt 14 Mihlezelgstrasse
— Kapazitat fiur HQ100 ausreichend.
— Siehe hydraulisches Langenprofil Abschnitt 14 Mihlezelgstrasse (Beilage zu Anhang A6)



Teil 3: Offene Abschnitte sowie eingedolte Abschnitte mit einem theoretischen
Offnungspotenzial
— Nachweis des fir den Hochwasserschutz erforderlichen Raumbedarfes

Der Nachweis des fur den Hochwasserschutz erforderlichen Raumbedarfs erfolgt fir alle offenen
Abschnitte mittels Querprofilbetrachtung mit Normalabfluss-Berechnung, vgl. untenstehende
Skizze.

Bei Gewassern mit einer Gerinnetiefe von weniger als 1 Meter kdnnen mit den Vorgaben fir die
Querprofilbetrachtung unter Umstanden unverhaltnisméassige Breiten resultieren. Das Freibord
sollte in Relation zur Fliesstiefe stehen. Deshalb darf bei geringen Wassertiefen bei der Querpro-
filbetrachtung von einer fiktiven Gerinnetiefe von 1 Meter ausgegangen werden.
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Quelle: Informationsplattform Gewéasserraum

Die Angaben fiir den Dotierabfluss basieren auf den GEP-Prognose-Daten von ERZ Entsorgung
+ Recycling Zirich sowie der fur dotierte Gerinne angewandten Methodik geméss Kap. 5.2.1 im
Hauptteil des Berichts. Das durchschnittliche Gefalle pro Abschnitt wird aus dem DTM gemass
www.map.geo.admin.ch ermittelt.

Fir die heute eingedolten Abschnitte mit einem theoretischen Offnungspotenzial wird fiir die Que-
profilbetrachtung eine Sohlenbreite von mind. 1.0 m angenommen. Dies ist in allen Abschnitten
breiter als der aktuelle Dolendurchmesser. Zum Vergleich: die aktuelle Gerinnesohlenbreite des
ersten oberhalb anschliessenden im Ist-Zustand offenen Abschnitt betragt 0.6 bis 1.0 m.

Nachfolgend werden die wichtigsten Parameter pro Gewasserabschnitt aufgeftihrt.



Abschnitt 28

(offen)

Hohe Sohle-Bdschungskante 20m
(Gerinnetiefe)

Aktuelle Sohlenbreite 20m
Aktuelle Boschungsneigungen lzul?

Gefalle

0.04 m/m (Nettogeféalle zwischen Abstlirzen)

Querprofilbetrachtung Raumbedarf Hochwasserschutz

Massgebender Abfluss

4.1 m3¥s (HQ300)

Rauheitsbeiwert Sohle 22 mB/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 15 m3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.96 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 2.10 m?
Froude-Zahl 0.78
Abflusstiefe 0.64 m
Resultierendes Freibord 1.36m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 20m
Raumbedarf Hochwasserschutz 16.0 m
Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen
Keine Anpassung -
Erforderlicher Gewasserraum 16.0m
Hochwasserschutz
—QP HWS Wassertiefe HQ300 — — Energielinie HQ300 <> Freibord = 1.36 m — —QP Ist-Zustand
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Abschnitt 27
(offen)

Hohe Sohle-Bdschungskante 0.8 m
(Gerinnetiefe)

Aktuelle Sohlenbreite 0.8 m
Aktuelle Boschungsneigungen Links: 1 zu 2.6, rechts: 1 zu 2.5
Gefélle 0.031 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf Hochwasserschutz

Massgebender Abfluss 3.5 m3/s (HQ300)
Rauheitsbeiwert Sohle 25 m3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 18 m3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.92 m/s

Durchflossene Querschnittsflache 1.82 m?

Froude-Zahl 0.87

Abflusstiefe 0.5m
Resultierendes Freibord 0.5m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 2.6m

Raumbedarf Hochwasserschutz 12.6 m

Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen

Ja, einseitig. Entlang einem Teilabschnitt ist rechtsseitig eine
Strasse (Hohensteinweg) vorhanden und der Zu-
gang damit gesichert. Zudem handelt es sich mit ei-
ner aGSB von 0.8 m um ein kleines Gewasser, bei
dem ein einseitiger Zugang zur Sicherstellung des
Unterhalts ausreicht.

Erforderlicher Gewéasserraum 9.6 m
Hochwasserschutz
—QP HWS  ——\Wassertiefe HQ300 - — Energielinie HQ300 <> Freibord=050m  — —QP Ist-Zustand
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Abschnitt 26
(offen)

Hohe Sohle-Bdschungskante
(Gerinnetiefe)

Links: 3.5 m, rechts: 2.2 m

Aktuelle Sohlenbreite

1.3 m

Aktuelle Boschungsneigungen

Links: 1 zu 1.6, rechts: 1 zu 2.5

Gefalle

0.09 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf H

ochwasserschutz

Massgebender Abfluss

3.5 m3/s (HQ300)

Rauheitsbeiwert Sohle 15 m*?3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 15 m3/s
Fliessgeschwindigkeit 2.38 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 1.47 m?
Froude-Zahl 0.90
Abflusstiefe 0.71' m
Resultierendes Freibord 1.49m

Sohlenbreite Hochwasserschu

tz

0.64 m (resp. 1.3 m)

Die Querprofilbetrachtung ergibt rechnerisch eine bendtigte
Sohlenbreite von 0.64 m zur Sicherstellung der Abflusska-
pazitat. Fir den Raumbedarf HWS wird jedoch als Sohlen-
breite die aktuelle GSB (1.3 m) angesetzt. Dies erhéht die
Abflusskapazitat im Querprofil, rechnerisch kann dann je-
doch die Froude-Bedingung (< 0.9) nicht mehr eingehalten
werden.

Raumbedarf Hochwasserschutz 16.1m
Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen
Keine Anpassung -
Erforderlicher Gewasserraum 16.1m
Hochwasserschutz
—QP HWS Wassertiefe HQ300 = = Energielinie HQ300 €> Freibord =149 m — —QP Ist-Zustand

Erhohter Gewasserraum 16.7 m
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Abschnitt 25

(offen)

Hohe Sohle-Bdschungskante 0.5m
(Gerinnetiefe)

Aktuelle Sohlenbreite 0.8 m

Aktuelle Boschungsneigungen lzu24

Gefalle 0.075 m/m
Querprofilbetrachtung Raumbedarf Hochwasserschutz

Massgebender Abfluss

2.24 m3/s (HQ300)

Rauheitsbeiwert Sohle 15 m*?3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 15 m3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.94 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 1.15 m?
Froude-Zahl 0.88
Abflusstiefe 0.5m
Resultierendes Freibord 0.5m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 1.3 m
Raumbedarf Hochwasserschutz 11.3 m
Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen

Ja, einseitig.

Entlang dem gesamten Abschnitt ist rechtsseitig ein
Fussweg (Kellerweg) vorhanden und der Zugang
damit einseitig bereits gesichert.

Erforderlicher Gewéasserraum 8.3 m
Hochwasserschutz
—QP HWS Wassertiefe HQ300 = = Energielinie HQ300 <> Freibord=050m  — —QP Ist-Zustand
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Abschnitt 230 (oberhalb Einmindung Laufebach)

(offen)

Hohe Sohle-Bdschungskante 0.45m
(Gerinnetiefe)

Aktuelle Sohlenbreite 0.8 m

Aktuelle Boschungsneigungen

senkrechte Mauern

Gefalle

0.050 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf H

ochwasserschutz

Massgebender Abfluss

2.74 m3/s (HQ300)

Rauheitsbeiwert Sohle 20 m3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 16 m3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.94 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 1.41 m?
Froude-Zahl 0.88
Abflusstiefe 0.5m
Resultierendes Freibord 0.5m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 1.8m
Raumbedarf Hochwasserschutz 11.8 m
Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen

Ja, einseitig.

Entlang dem gesamten Abschnitt ist rechtsseitig
eine Strasse (In der Ey) vorhanden und der Zugang
damit einseitig bereits gesichert.

Erforderlicher Gewasserraum 8.8 m
Hochwasserschutz
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Abschnitt 23u (unterhalb Einmindung Laufebach)

(offen)

Hohe Sohle-Bdschungskante 0.5m
(Gerinnetiefe)

Aktuelle Sohlenbreite 0.55m

Aktuelle Boschungsneigungen

Links: 1 zu 2.8, rechts: 1 zu 1.9

Gefalle

0.009 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf H

ochwasserschutz

Massgebender Abfluss

2.42 m3/s (HQ300)

Rauheitsbeiwert Sohle 30 m3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 25 m'3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.35 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 1.80 m?
Froude-Zahl 0.61
Abflusstiefe 0.5m
Resultierendes Freibord 0.5m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 2.6m
Raumbedarf Hochwasserschutz 12.6 m
Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen

Ja, einseitig.

Entlang dem gesamten Abschnitt ist rechtsseitig
eine Strasse (In der Ey) vorhanden und der Zugang
damit einseitig bereits gesichert.

Erforderlicher Gewasserraum 9.6 m
Hochwasserschutz
—_—QP HWS —— Wassertiefe HQ300 = = Energielinie HQ300 <> Freibord = 0.50 m — = QP Ist-Zustand
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Abschnitt 22
(offen)

Hohe Sohle-Bdschungskante
(Gerinnetiefe)

0.4 m

Aktuelle Sohlenbreite

0.6 m (0.5-0.7 m)

Aktuelle Boschungsneigungen

Links: 1 zu 3, rechts: 1 zu 2.3

Gefalle

0.02 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf H

ochwasserschutz

Massgebender Abfluss

2.42 m3/s (HQ300)

Rauheitsbeiwert Sohle 29 m3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 29 m'3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.97 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 1.23 m?
Froude-Zahl 0.89
Abflusstiefe 0.5m
Resultierendes Freibord 0.5m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 1.5m
Raumbedarf Hochwasserschutz 11.5m
Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen

Ja, einseitig.

Entlang dem gesamten Abschnitt ist linksseitig ein
Fussweg vorhanden und der Zugang damit einseitig
bereits gesichert.

Erforderlicher Gewéasserraum 8.5m
Hochwasserschutz
—QP HWS Wassertiefe HQ300 = = Energielinie HQ300 €= Freibord=050m  — —QP Ist-Zustand
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Abschnitt 21

(offen)

Hohe Sohle-Bdschungskante 0.4m
(Gerinnetiefe)

Aktuelle Sohlenbreite 0.6m

Aktuelle Boschungsneigungen

Links: 1 zu 3.5, rechts: 1 zu 2.5

Gefélle 0.01 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf Hochwasserschutz

Massgebender Abfluss

2.42 m3/s (HQ300)

Rauheitsbeiwert Sohle 30 m3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 25 m'3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.40 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 1.72 m?
Froude-Zahl 0.63
Abflusstiefe 0.5m
Resultierendes Freibord 0.5m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 24 m
Raumbedarf Hochwasserschutz 124 m

Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen

Ja, einseitig.

bereits gesichert.

Entlang dem gesamten Abschnitt ist rechtsseitig ein
Fussweg vorhanden und der Zugang damit einseitig

Erforderlicher Gewéasserraum 9.4 m
Hochwasserschutz
—QP HWS Wassertiefe HQ300 = = Energielinie HQ300 €= Freibord =0.50m  — —QP Ist-Zustand
25
i e e e T T T T BT R >
Minimaler Gewasserraum: 11.0 m 2
R i  E e
Raumbedarf HWS: 9.4 m 15
E
@
1 8
\ I_ / 5
4
0
.................. =
' 053
~ - a
~ @
Vd
~a V 2
~ e S
0 T
-7.0 -6.0 -5.0 -4.0 -3.0 -2.0 -1.0 0.0 1.0 2.0 3.0 4.0 5.0 6.0 7.0

Distanz ab Gewasserachse [m]



Abschnitt 20

(offen)

Hohe Sohle-Bdschungskante 0.4m
(Gerinnetiefe)

Aktuelle Sohlenbreite 0.8 m

Aktuelle Boschungsneigungen

Links: 1 zu 3.5, rechts: 1 zu 2.5

Gefalle

0.026 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf Hochwasserschutz

Massgebender Abfluss

2.82 m3/s (HQ300)

Rauheitsbeiwert Sohle 25 m3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 22 m'3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.88 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 1.50 m?
Froude-Zahl 0.85
Abflusstiefe 0.5m
Resultierendes Freibord 0.5m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 20m
Raumbedarf Hochwasserschutz 12.0 m
Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen
Keine Anpassung -
Erforderlicher Gewasserraum 12.0 m
Hochwasserschutz
—QP HWS Wassertiefe HQ300 = = Energielinie HQ300 <> Freibord =0.50 m — —QP Ist-Zustand
3
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D i el Eutted Sttt ettt e e Rt ety e i i el Bt Efatet Heutet Stuiet ety Sttt e e it it >
25
Minimaler Gewasserraum: 11.0 m
S e e e e e B B T A B e e >
2
Raumbedarf HWS: 12.0 m
e e L L L e LR e P e TP T > _
1.5 %
g
18
__________________ =
(7]
059
e @
NS 2
0 T
-7.0 -6.0 -5.0 -4.0 -3.0 -2.0 -1.0 0.0 1.0 2.0 3.0 4.0 5.0 6.0 7.0

Distanz ab Gewasserachse [m]



Abschnitt 19

(offen)

Hohe Sohle-Bdschungskante 0.4m
(Gerinnetiefe)

Aktuelle Sohlenbreite 0.9m

Aktuelle Boschungsneigungen

Links: 1 zu 3.5, rechts: 1 zu 2.5

Gefalle

0.028 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf H

ochwasserschutz

Massgebender Abfluss

2.82 m3/s (HQ300)

Rauheitsbeiwert Sohle 25 m3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 22 m'3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.94 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 1.46 m?
Froude-Zahl 0.87
Abflusstiefe 0.5m
Resultierendes Freibord 0.5m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 1.9m
Raumbedarf Hochwasserschutz 11.9m
Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen
Keine Anpassung -
Erforderlicher Gewasserraum 11.9m
Hochwasserschutz
—QP HWS —— Wassertiefe HQ300 = = Energielinie HQ300 «=> Freibord =0.50 m — —QP |st-Zustand
3
Erhohter Gewasserraum 13.1 m
it s et et Ittt e s Bt e e s Ittt It il it Sutated ittt At et et ptuts Rt it i >
25
Minimaler Gewasserraum: 11.0 m
S e e e B B e e e e e e e R it >
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Raumbedarf HWS: 11.9 m
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Distanz ab Gewasserachse [m]



Abschnitt 18

(offen)

Hohe Sohle-Bdschungskante 0.55m
(Gerinnetiefe)

Aktuelle Sohlenbreite 0.7m

Aktuelle Boschungsneigungen

Links: 1 zu 2.8, rechts: 1 zu 1.8

Gefélle 0.035 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf Hochwasserschutz

Massgebender Abfluss 2.82 m3/s (HQ300)

Rauheitsbeiwert Sohle 21.5 m¥3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 21.5 m3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.99 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 1.41 m?
Froude-Zahl 0.90
Abflusstiefe 0.5m
Resultierendes Freibord 0.5m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 1.8m
Raumbedarf Hochwasserschutz 11.8 m

Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen

Ja, einseitig.

Entlang dem gesamten Abschnitt ist linksseitig ein
Fussweg (Susslerenweg) vorhanden und der Zu-
gang damit einseitig bereits gesichert.

Erforderlicher Gewéasserraum 8.8 m
Hochwasserschutz
——QPHWS  ——Wassertiefe HQ300 — — Energielinie HQ300 <> Freibord=050m  — —QP Ist-Zustand
3
Erhohter Gewasserraum11.3 m
D e e e e e T P >
25
Minimaler Gewasserraum: 11.0 m
e e e e SR T E T e >
2
Raumbedarf HWS:8.8 m
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E
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Distanz ab Gewasserachse [m]



Abschnitt 17

(offen)

Hohe Sohle-Bdschungskante 0.45m
(Gerinnetiefe)

Aktuelle Sohlenbreite 0.6m

Aktuelle Boschungsneigungen

Links: 1 zu 1.8, rechts: 1 zu 2.2

Gefalle

0.031 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf H

ochwasserschutz

Massgebender Abfluss

2.82 m3/s (HQ300)

Rauheitsbeiwert Sohle 22.9 m¥3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 22.9 m3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.99 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 1.41 m?
Froude-Zahl 0.90
Abflusstiefe 0.5m
Resultierendes Freibord 0.5m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 1.8m
Raumbedarf Hochwasserschutz 11.8 m
Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen

Ja, einseitig.

Entlang dem gesamten Abschnitt ist linksseitig eine
Strasse (Susslerenstrasse) vorhanden und der Zu-
gang damit einseitig bereits gesichert.

Erforderlicher Gewasserraum 8.8m
Hochwasserschutz
—QP HWS Wassertiefe HQ300 — — Energielinie HQ300 <> Freibord = 0.50 m — —QP Ist-Zustand
25
SRS SN N S U NS B Minimaler Gewdsserraum: 110m ' | | N
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Abschnitt 16

(offen)

Hohe Sohle-Bdschungskante 0.45m
(Gerinnetiefe)

Aktuelle Sohlenbreite 0.6m

Aktuelle Boschungsneigungen

Links: 1 zu 2, rechts: 1 zu 1.6

Gefalle

0.017 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf H

ochwasserschutz

Massgebender Abfluss

2.82 m3/s (HQ300)

Rauheitsbeiwert Sohle 32 m3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 28 m'3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.93 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 1.46 m?
Froude-Zahl 0.87
Abflusstiefe 0.5m
Resultierendes Freibord 0.5m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 1.9m
Raumbedarf Hochwasserschutz 11.9m
Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen
Keine Anpassung -
Erforderlicher Gewasserraum 11.9m
Hochwasserschutz
—QP HWS Wassertiefe HQ300 - = Energielinie HQ300 <> Freibord = 0.50 m — —QP Ist-Zustand
3
1T 1T 1T T T T T T 1T 1T 1T >
Erhohter Gewasserraum 12.2 m 25
e T o L e o e B B e o e B ) >
Minimaler Gewasserraum: 11.0 m 2
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Abschnitt 15

(eingedolt, theoretisches Offnungspotenzial)

Hohe Sohle-Bdschungskante
(Gerinnetiefe)

Aktueller Dolendurchmesser 0.45m

Aktuelle Gerinnesohlenbreite des 0.6 m

ersten oberhalb anschliessenden

im Ist-Zustand offenen Abschnitt

Gefélle 0.017 m/m
Querprofilbetrachtung Raumbedarf Hochwasserschutz

Massgebender Abfluss

3.42 m3/s (HQ300)

Rauheitsbeiwert Sohle 29.8 m¥3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 29.8 m3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.99 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 1.72 m?
Froude-Zahl 0.90
Abflusstiefe 0.5m
Resultierendes Freibord 0.5m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 24 m
Raumbedarf Hochwasserschutz 124 m
Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen

Ja, einseitig.

Entlang einem Teilabschnitt ist rechtsseitig eine
Strasse (Ginsterstrasse) vorhanden und der Zu-
gang damit gesichert. Zudem handelt es sich mit ei-
nem Dolendurchmesser von 0.45 m um ein kleines
Gewasser, bei dem ein einseitiger Zugang zur Si-
cherstellung des Unterhalts ausreicht.

Erforderlicher Gewéasserraum 9.4m
Hochwasserschutz
——QP HWS Wassertiefe HQ300 — — Energielinie HQ300 «€—> Freibord = 0.50 m — —QP Ist-Zustand
25
L S L >
Minimaler Gewésserraum: 11.0m 2
LTt T TS >
Raumbedarf HWS: 8.4 m 15
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Abschnitt 13
(offen)

Hohe Sohle-Bdschungskante 0.7m
(Gerinnetiefe)

Aktuelle Sohlenbreite 0.85m

Gefélle 0.01 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf Hochwasserschutz

Massgebender Abfluss 3.42 m3/s (HQ300)
Rauheitsbeiwert Sohle 35 m3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 32 m'3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.76 m/s

Durchflossene Querschnittsflache 1.94 m?

Froude-Zahl 0.80

Abflusstiefe 0.5m
Resultierendes Freibord 0.5m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 29m

Raumbedarf Hochwasserschutz 129 m

Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen

Ja, einseitig. Entlang dem gesamten Abschnitt ist rechtsseitig
eine Strasse (Holzwiesweg) vorhanden und der Zu-
gang damit einseitig bereits gesichert.

Erforderlicher Gewéasserraum 9.9 m
Hochwasserschutz
—QP HWS Wassertiefe HQ300 — — Energielinie HQ300 € Freibord = 0.50 m — —QP Ist-Zustand
3
D e e e T R >
Erhéhter Gewasserraum 11.3 m 25
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Abschnitt 12

(eingedolt, theoretisches Offnungspotenzial)

Hohe Sohle-Bdschungskante
(Gerinnetiefe)

Aktueller Dolendurchmesser

2 Dolen 2 0.25 m

Aktuelle Gerinnesohlenbreite des 0.7-1m

ersten oberhalb anschliessenden

im Ist-Zustand offenen Abschnitt

Gefélle 0.013 m/m
Querprofilbetrachtung Raumbedarf Hochwasserschutz

Massgebender Abfluss

3.39 m¥s (HQ300)

Rauheitsbeiwert Sohle 35 m3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 33 m3/s
Fliessgeschwindigkeit 1.99 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 1.71 m?
Froude-Zahl 0.90
Abflusstiefe 0.5m
Resultierendes Freibord 0.5m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 24 m
Raumbedarf Hochwasserschutz 124 m
Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen

Ja, einseitig.

Entlang dem gesamten Abschnitt ist rechtsseitig

eine Strasse (Albisriederstrasse) vorhanden und
der Zugang damit einseitig bereits gesichert.

Erforderlicher Gewéasserraum 9.4 m
Hochwasserschutz
—QP HWS ———Wassertiefe HQ300 = = Energielinie HQ300 <> Frebord=050m — —QP Ist-Zustand
25
D et e T e e e e T P PP PR EEPEEE PP e >
Minimaler Gewasserraum: 11.0 m 5
PS5 5L U A U U Y AU RN U Sy v
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Abschnitt 11
(eingedolt, theoretisches Offnungspotenzial)

Hohe Sohle-Bdschungskante -
(Gerinnetiefe)

Aktueller Dolendurchmesser 0.25m

Aktuelle Gerinnesohlenbreite des 0.7-1m
ersten oberhalb anschliessenden
im Ist-Zustand offenen Abschnitt

Gefélle 0.013 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf Hochwasserschutz

Massgebender Abfluss 0.09 m3/s (HQ100)
Rauheitsbeiwert Sohle 25 m3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 18 m13/s
Fliessgeschwindigkeit 0.24 m/s

Durchflossene Querschnittsflache 0.38 m?

Froude-Zahl 0.15
Abflusstiefe 0.25m
Resultierendes Freibord 0.75m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 1.0m

Raumbedarf Hochwasserschutz 11 m

Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen

Keine Anpassung -

Erforderlicher Gewasserraum 11m
Hochwasserschutz
—QP HWS  ——Wassertiefe HQ100 - - Energielinie HQ100  <«>Freibord

25

Raumbedarf HWS: 11.0 m
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Abschnitt 9A

(eingedolt, theoretisches Offnungspotenzial)

Hohe Sohle-Bdschungskante
(Gerinnetiefe)

Aktueller Dolendurchmesser 0.25m
Aktuelle Gerinnesohlenbreite des 0.7-1m
ersten oberhalb anschliessenden

im Ist-Zustand offenen Abschnitt

Gefélle 0.007 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf H

ochwasserschutz

Massgebender Abfluss

0.09 m¥s (HQ100)

Rauheitsbeiwert Sohle 25 m3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 18 m13/s
Fliessgeschwindigkeit 0.44 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 0.21 m?
Froude-Zahl 0.35
Abflusstiefe 0.16 m
Resultierendes Freibord 0.84 m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 1.0m
Raumbedarf Hochwasserschutz 11m
Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen

Ja, einseitig.

Entlang dem gesamten Abschnitt ist linksseitig eine

Strasse (Herdernstrasse) vorhanden und der Zu-

gang damit einseitig bereits gesichert.

Erforderlicher Gewasserraum 8m
Hochwasserschutz
—QP HWS — \Wassertiefe HQ100 = = Energielinie HQ100 <> Freibord
3
25
Raumbedarf HWS: 8.0 m 2
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Abschnitt 7

(eingedolt, theoretisches Offnungspotenzial)

Hohe Sohle-Bdschungskante
(Gerinnetiefe)

Aktueller Dolendurchmesser 0.315m
Aktuelle Gerinnesohlenbreite des 0.7-1m
ersten oberhalb anschliessenden

im Ist-Zustand offenen Abschnitt

Gefélle 0.0022 m/m

Querprofilbetrachtung Raumbedarf H

ochwasserschutz

Massgebender Abfluss

0.09 m¥s (HQ100)

Rauheitsbeiwert Sohle 25 m3/s
Rauheitsbeiwert Béschungen 18 m13/s
Fliessgeschwindigkeit 0.29 m/s
Durchflossene Querschnittsflache 0.31 m?
Froude-Zahl 0.20
Abflusstiefe 0.22 m
Resultierendes Freibord 0.78 m
Sohlenbreite Hochwasserschutz 1.0m
Raumbedarf Hochwasserschutz 11m

Prifung Anpassung Unterhaltsstreifen

Keine Anpassung

Erforderlicher Gewasserraum 11m
Hochwasserschutz
—QP HWS —— Wassertiefe HQ100 — — Energielinie HQ100 <> Freibord
3
25
Raumbedarf HWS: 11.0 m 2
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Beilagen Anhang A6

Hydraulische Langenprofile
— Abschnitt 2
— Abschnitt 4
— Abschnitt 6
— Abschnitt 8
— Abschnitt 10
— Abschnitt 14



Abschnitt 2 - Hardhof

~ 392 mNN
s 8 = b &g 2 3 &
Station [m] g o b o = 2 g 3
Haltungsbezeichnung 316966 316967 316968 316972 316973 310168 310171
Schachtbezeichnung 133151 133163 133173 133189 133197 133214 401304 401305
5 3 8 8 2 g 8 3
Schachtdeckelhohe 3 = = = s = < s
3 3 3 3 3 3 3 g
g E B 5 g g [ B
Schachtsohlhéhe Py @ < 8 8 8 8 3
g g g g g 8 g 3
3 3 3 3 3 3 3 3
Schachttiefe [m] { b e 2 2 ) 5 el 2
S < = < < S s P
g AE BB BB AE BB el 2
Rohrsohihshe Py sls 2 |s 2 |8 e |8 8 |8 2 |8 r
g £18 g8 218 218 g8 218 2
3 33 383 318 3|83 3|8 318 3
Sohigefale [o/o0] 229 267 049 132 162 210 1.85
Haltungslénge [m] 2622 58.73 64.67 44564 36.95 25.19 3087
Profiityp - Nennwelte [mm] R - 700/700
Kanalart BW
Stratenname Hardhof
Berechnungsnummer / Berechnungslauf WP69 / H100
3 HE = [ E HE N BAE o
Wasserspiegel < g |g s|e =i 818 g8 88 8
o == <= v [ = =g s 2 32 =
2 518 S |s el 518 g3 318 5
Energielinie o s |s s |s s |8 s |8 e |s s | s 2
3 3|3 3|3 3|3 3|3 3|8 3|3 3
Quoll [is] 490.00 529.00 228.00 372.00 412.00 469.00 440.00
Qmax [iis] 47.00 48.00
Vol fis] 127 137 059 097 1.07 122 114
Vmax [is] 095 062 083 095 094 095
Auslastungsgrad [%] 10 9 21 13 12 10 1"



Howald, Florian
Schreibmaschine
Abschnitt 2 - Hardhof


Abschnitt 4 -

Foerrli buck

~— 394 mNN
= ) - o
Station [m] 8 B 3 S e
N 8 £ § 8
Haltungsbezeichnung 310084 310085 310108 11010#
i u1019
Schachtbezeichnung u1018 24563 24566 121246
8 5 3 8 X
Schachtdeckelhohe o = o o o
S 3 3 3 8
I ? < g S
2 3 2 2 g
Schachtsohlhohe © © © [
3 3 3 s 3
> & 3 R
Schachttiefe [m] = 8 5 2 8
< © © o -
P PR o [o < [
2 3|8 8|3 5| &
Rohrsohlhéhe @© ® | © © | © © | @
3 2|2 3|3 3|2
3 3|8 3|3 3|8
Sohigefalle [o/o0] 1.09 017 0.98 B4.63
Haltungslange [m] 89.40 87.15 41.56 2.31
Profiltyp - Nennweite [mm] R -315/315
Kanalart BW
Straenname Sportweg Bernerstrasse Sud b-|ardh f
/ WP69 / H100
< o [ o 2 [ @ @ | m
. ~ S |© 2|2 2|8
Wasserspiegel o o | o o | @ o | @
& 3|8 3|8 3|3
© < | = - | = o | @
~ S| o 5|5 2| s
Energielinie Y o | o o | @ o | @
3 2|3 3|3 3|3
a 3|8 3|3 3|8
Quoll [IIs] 40.00 16.00 38.00 26.0(
Qmax [I/s] 46.00
Vvoll [I/s] 0.51 | 0.20 l 0.48 2.91
Vmax [l/s] 0.59 1.51
Auslastungsgrad [%] 114 | 287 [ 121 20



Howald, Florian
Schreibmaschine
Abschnitt 4 - Foerrlibuck


Abschnitt 6 -

Pfingstweid

— 394 mMNN
Stton ) B i §
Halungsbezeichnung 316392 310079 310080 | 310081
Schachbezeicng 20 2080 2078 2504 01 R
Schachtdeckaioe 3§ H g g H
g g B g
Schachsotinohe 2 2 g H
8 8 8 8
Schachtte (n]
k-3 2|8 B & 23 2
Rohrsohicho - H
] 8|8 8|8 g|8 8
Satigeate o] o1z I I} T
Hatungainge ] Hoss w1 0655 0607
Profiityp - Nennweite [mm) R-315315
Kamatat o
Sratemame [——
[ ——— Wsa 100
Wassersiogs 2 HE g HE EH
[ H 22 28 HH H
Quoll [Vs] 1300 4100 2200 1200
Q] w0
Vvol [ 017 | 053 | 02 | (X3
Vmax [Vs] 059
Auslastungsgrad %] a7 ] " ] an ] %9


Howald, Florian
Schreibmaschine
Abschnitt 6 - Pfingstweid


Abschnitt 8 -

Dutt wei | er br icke

<~ 385 mNN
station {m] 8 £ B H I
Hallungsbezeichnung 321999 1 310061 310062 310063

Schachbezeichning Rios0 oo wion o iors

8 & o i 3

Schachideckenane g H H 5 H
schachisonnane H N H H b
Schacnttiete [m] & 3 8 2 g
Rohrsonhane H I M gl H
peme— ) e o )

Vatungsiange (] w7 re e P

[T —— R 250250

Kanatat ™

Sratemmane Pingstwedsiasse

P————— WPes 11100

asserspiegel o e o s b B =
Energieinie s 1 KH H ]
v 2600 ET) 20 0

amax ] 5000 )

Vvl [us] 053 075 | 059 1 052

max il o oe

Ausiastungsgrad [%] 189 124 | 158 ‘ 18



Howald, Florian
Schreibmaschine
Abschnitt 8 - Duttweilerbrücke


Abschnitt 10 - Letzigrund

~— 402 mNN
2
Station [m] § g’
Haltungsbezeichnung 400292
Schachtbezeichnung T1008 113505
3 3
Schachtdeckelhohe o @
o (=3
< 5
8 &
Schachtsohlhohe < 0
o o
< i
Schachttiefe m] 3 8
< o
8 3
Rohrsohlhéhe © 0
[=} =}
~ -~
Sohlgefalle [o/o0] 577
Haltungslange [m] 125.78
Profiltyp - Nennweite [mm)] R - 250/250
Kanalart BW
StralRenname Letzigraben
1B WP69 / H100
8 8
Wasserspiegel ~ ~
< g
8 =
Energielinie ~ ~
=) =)
¥ ¥
Quoll [iis] 50.00
Qmax [I/s] 56.00
Woll [Is) 1.02
Vmax [I/s] 1.38
Auslastungsgrad [%] 12



Howald, Florian
Schreibmaschine
Abschnitt 10 - Letzigrund


Abschnitt 14 - Mihl ezel gstrasse

~—— 410 mNN
o ™ [ ©
Station [m] S p g 3
IS 2 ™ <
Haltungsbezeichnung 400159 400160 400161
Schachtbezeichnung 402546 39371 37954 122178
I I o ©
N boowd ~ <
Schachtdeckelhdhe < < < <
> > < >
o 0 ~ —
o N ~ -
Schachtsohlhéhe I} I} ™ )
A A < <
[ee] < N Yol
Schachttiefe [m] @© X < NE
o o ~ ~
e} ) © <o) N~ -—
o N N - L i =™
Rohrsohlhéhe ™ © | ® © | ® )
<« T | = T | T =
Sohlgefalle [o/00] 6.67 4.09 8.00
Haltungslange [m] 9.14 24.96 7.50
Profiltyp - Nennweite [mm] R - 400/400
Kanalart BW
StraBenname Mduhlezelgstrasse
Berechnungsnummer / Berechnungslauf WP69 / H100
o (s < (52 N <
; © [te} [t} < < ™
Wasserspiegel ™ ™ ™ ™ ™ ™
<« x| = x| = <
= w < < {3p] N~
Energielinie ™ ™ ™ ™ ) )
<« - | = - | = <
Quoll [I/s] 188.00 147.00 206.00
Qmax [I/s] 119.00
Vvoll [I/s] 1.50 1.17 1.64
Vmax [I/s] 1.51 1.44 1.54
Auslastungsgrad [%] 63 81 58



Howald, Florian
Schreibmaschine
Abschnitt 14 - Mühlezelgstrasse
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